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Der größte Börsengang aller Zeiten

Geraune

Von Stefan Heidenreich

Zum größten Börsengang aller Zeiten (Gröbaz) werden 555.555.555 Aktien zu
je 135 US-Dollar auf den Markt geworfen. Insgesamt will Elon Musk damit 75
Milliarden US-Dollar einsammeln. Nur zum Vergleich: Bis dato führte die
saudische Ölfirma Aramco die Rangliste der größten Börsengänge mit 22
Milliarden US-Dollar an.

Doch während das eine Unternehmen ein solides Rohstoffgeschäft betreibt,
bietet das andere kaum mehr als Phantasie. Nennenswerte Gewinne erzielt
Space X nicht. Unter dem Dach der Firma hausen zwei faule Eier, die
unprofitable Schwatzbude X, ehemals Twitter, und ein ebenfalls unprofitables,
geldverschlingendes Risikogeschäft mit künstlicher Intelligenz namens X AI.
Bescheidene Gewinne macht allein der Satellitentelefonbetreiber »Starlink«.

Musk war unter den Unternehmern des Silicon Valley immer der Materialist.
Während die anderen mit nichts als Daten handelten, begann er damit, Autos
bauen, Tunnel bohren oder Raketen starten zu lassen. Das war keine Rückkehr
zu alten fordistischen Prinzipien, sondern eher das Gegenteil. Er hat die
Venture-Capital-Modelle, das Skalieren und die Monopolbildung auf die
materielle Produktion zurückübertragen.

Der nun anvisierte Börsengang grenzt an Betrug, aber Musk hat mit einigen
Tricks dafür gesorgt, dass er dennoch gut über die Bühne gehen wird. Dank
einer geschickten Änderung der Regeln wird seine Firma schon 15 Tage nach
Börsengang im Nasdaq-Index gelistet. Das hat zur Folge, dass institutionelle
Anleger, wie zum Beispiel die Pensionskassen, die Aktie in ihr Portfolio
aufnehmen werden. Damit zeichnet sich hinter dem Börsengang einer der
größten je dagewesenen Umverteilungscoups ab. Ein reines Phantasieprodukt
wird für Milliarden verkauft. Die Profite fallen beim Hoffnungsproduzenten
Elon Musk an. Damit wird er rechtzeitig vor dem Platzen der KI-Blase
abkassieren. Denn die Investitionen in künstliche Intelligenz haben mittlerweile
Ausmaße angenommen, die die Internetblase des Jahres 2001 und die
Immobilienblase von 2008 weit übersteigen. Alle maßgeblichen Kennziffern
weisen auf den bevorstehenden Zusammenbruch hin. Die weitere Ausbreitung
der im Jargon mittlerweile als »Slop« bezeichneten, aber aus werbetechnischen
Gründen noch immer »intelligent« genannten Technik wird damit nicht
unterbunden. Es wird nur eine Marktbereinigung geben, vor der sich Musk mit
dem Börsengang in Sicherheit bringt – nach dem alten Rezept: Gewinne
einkassieren, Verluste sozialisieren.

Das alles wäre nichts weiter als normaler Kapitalismus, wenn damit nicht auch
eine politische Dimension einherginge. Die ideologischen Führer der ehemals
liberalen kalifornischen Techindustrie sind nach weit rechts gerückt. Musks
guter Bekannter Peter Thiel bezeichnet mittlerweile alles, was den Aufstieg des



neuen Techimperiums in Grenzen halten will, als Verkörperung des Antichristen
und hängt offen den antidemokratischen Ideen seines deutschen (aber bis zu
seiner Emeritierung 2008 in den USA lehrenden) Lieblingsdenkers Hans-
Herrmann Hoppe an. Mit KI verbinden die kommenden Weltenlenker eine
theologische Erlösungshoffnung auf die alles beherrschende Superintelligenz –
unter ihrer Kontrolle.

Musk gibt sich mit einfacheren materiellen Posen zufrieden. Er stellt sich neben
Milei oder Trump mit einer Motorsäge auf die Bühne und will den Weg zur
großen Disruption freisägen, von der auch seine eifrigen Anhänger hierzulande
wie Ulf Poschardt oder Alice Weidel träumen. Damit nicht genug.
Überintelligenz soll auch ihre weltliche Entsprechung in den neuen
Übermenschen finden. Musk hat in der Hinsicht einen ganz besonderen Narren
an einem seiner Lieblingsinfluencer namens Beaver gefressen. Im Februar
beglückte seine Firma X den Blogger, der sich selbst als »Nazi« bezeichnet und
sich wünscht, Trump solle mehr »wie Hitler« sein, mit einem Essaypreis von
einer Million US-Dollar. So grüßen hinter dem Gröbaz die alten Skelette der
weißen Herrenrasse.

https://www.jungewelt.de/artikel/524133.stand-der-dinge-der-größte-
börsengang-aller-zeiten.html

http://(https://futurism.com/artificial-intelligence/spacex-awards-prize-nazi)
http://(https://futurism.com/artificial-intelligence/spacex-awards-prize-nazi)

	Der größte Börsengang aller Zeiten
	Geraune


